
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 6. 10. 1905

|HERRN DR ARTHUR SCHNITZLER
WIEN
XVIII SPÖTTELGASSE 7.

|lieber, freuen uns ja doch trotz der W. ſehr auf eine Première von Ihnen. Bitten um
5 2 mittlere Parkettſitze oder vordere (nicht rückwärtige)[.] Wegen ſchlechter Poſt

ſchicken Sie ſie bitte an SCHLESINGER für HOFMANSTHAL, I. ELISABETHSTRASSE 6.
Bitte bezahlen Sie ſie indeſſen für mich. Herzlich, und auf Wiederſehen nachher!

Hugo.
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Schnitzler: mit Bleistift datiert: »2/10 905«
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4 Première ] von Zwischenspiel am 12. 10. 1905

Erwähnte Entitäten
Personen: Hugo von Hofmannsthal, Franziska Schlesinger, Lotte Witt
Werke: Zwischenspiel. Komödie in drei Akten
Orte: Edmund-Weiß-Gasse 7, Elisabethstraße, Rodaun, Wien
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